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Trophy-Start in Steinhausen und Auw
Am nächsten Samstag,
22. März 2025, fällt der
offizielle Startschuss zur
21. Austragung der Zugerberg
Finanz Trophy. Los geht es
in Steinhausen und in
Richtung Horben.

Das Etappenfenster der «Pre-Start-
Runde» endet übermorgen Freitag-
abend und am Samstag geht’s mit
der «Etappe_01» endlich richtig los.
Die herrlichen Rundstrecken im
Steinhauser Wald messen 2,8 km,
8,4 km und 12,3 km. Regula und Pa-
trik Gander vom TV Steinhausen All-
sport verantworten die Etappe auch
dieses Jahr.
In ihren Augen überzeugen die cou-
pierten Strecken aufgrund der schö-
nen Aussicht und einem angeneh-
men Mix aus Feld- und Waldwegen.
Geradeunterden langenEtappenge-

hört jene in Steinhausen zu den be-
liebtesten. Sie verzeichnete bisher
jeweils mit Abstand am meisten
Starts. Aufgrund einer Terminkolli-
sion ist dieses Jahr kein offizieller Er-
öffnungslauf mit Teilnahme der Or-
ganisatoren möglich. Wer trotzdem
auf einen Lauf mit Gleichgesinnten
hofft, ist um 9 Uhr für eine Runde
vor Ort. Und nicht vergessen: Wer
die ersten drei Trophy-OL absol-
viert, startet gratis am Zuger Früh-
lings OL.

Radsaison eröffnen
Während sich die Läuferinnen und
Läufer mit der «Herti-Runde» be-
reits aufwärmen konnten, kann am
Horben nun auch die Radsport- und
Höhenmeter-Community ins Trophy-
Geschehen eingreifen. Seit letztem
Jahr wird die «Mauer von Auw» um-
fahren, womit auch weniger geübte

Fahrer und Fahrerinnen die Strecke
problemlosmeisternkönnen,umauf
dem Horben einzukehren oder ein-
fach die schöne Aussicht über das
Reusstal und in die Alpen zu genies-
sen. Dazu der Etappenverantwortli-
che Andi Amstutz von den Pauwer-
bikern: «DieStreckenführungunddie
vorhandenen Rhythmuswechsel
zeichnen diese Etappe aus.Wir freu-
en uns sehr, wenn während des vier-
wöchigen Etappenfensters zahlrei-
cheRadsportfansdenWegzuunsfin-
den.» Neben den Radkategorien
Rennvelo, Mountainbike und Gravel
kann die Bergstrecke natürlich auch
zu Fuss absolviert werden. Auf einer
Länge von 5,2 Kilometer gilt es, 330
Höhenmeter zu überwinden. PD

Alle Details unter
www.zugerbergfinanz-trophy.ch

Die erste Etappe mit ihren schönen Wald- und Wiesenwegen durch den Steinhauser Wald gehört bei vielen Läuferinnen und Läufern
zu den beliebtesten. Foto: zvg

Die HÜNA setzt nach 11 Jahren ein
Ausrufezeichen
Nach elf Jahren Pause ist es
wieder so weit. Am Freitag, den
4. April, werden sich um Punkt
17 Uhr die Tore der Hünenber-
ger Gewerbeausstellung (HÜ-
NA) im Schulhaus Eichmatt in
Hünenberg See für drei Tage
öffnen.

Der Event soll vor allem das leis-
tungsfähige und qualifizierte Gewer-
be der Region mit der Bevölkerung
inKontakt bringen und für regenAus-
tausch sorgen. Sei dies bezüglich
ProdukteundDienstleistungen,oder
aber auch hinsichtlich Ausbildungs-
angebote für die Fachkräfte vonMor-
gen. Nebst den attraktiven Gewerbe-
betrieben setzt das abwechslungs-
reiche Unterhaltungsprogramm mit
Live-Bands, DJs, verschiedenen Hü-
nenberger Musikformationen, aber
auchmitdemChomerDart’sWM-Teil-
nehmerStefanBellmont,einspeziel-
les Ausrufezeichen.

Das Programm in der Übersicht:

Freitag, 4. April: Ausstellung geöff-
net von 17 bis 21 Uhr
Verlängerung in der Bar bis 1 Uhr
18.30 bis 20 Uhr Multimediales Er-

lebnis 360° rundum Hünenberg
19.30 Uhr Darts-Präsentation und
Interview mit Stefan Bellmont (ers-
ter Schweizer WM-Teilnehmer)
20.30 Uhr Zuger Partyband «c’est
chic!»
23 bis 1 Uhr DJ Sendrix

Samstag, 5. April: Ausstellung geöff-
net von 10 bis 21 Uhr
Verlängerung in der Bar bis 1 Uhr
10.30 bis 20.15 Uhr Multimediales
Erlebnis 360° rundum Hünenberg
11 Uhr Juniorband der Musikschule
Hünenberg, Leitung Roland Klaus
14Uhr Darts-Präsentation und Inter-
view mit Stefan Bellmont
20.30UhrTheSuperConsolationPri-
ze, Irish Folk-Band aus Cham
23 bis 1 Uhr DJ Rob.Oh

Sonntag, 6. April: Ausstellung geöff-
net von 10 bis 17 Uhr
10.30 bis 16 Uhr Multimediales Er-
lebnis 360° rundum Hünenberg
11 Uhr Musikgesellschaft Hünen-
berg, Frühschoppenkonzert
11.30 Uhr Darts-Präsentation und
Interview mit Stefan Bellmont
15.00 Uhr Blasorchester Cham Hü-
nenberg (BloCH), Leitung Buddy Sto-
cker. PD

Das OK der HÜNA heisst alle herzlich willkommen und verweist auf das leistungsfähige
Hünenberger Gewerbe sowie auf das grossartige Unterhaltungsprogramm. Foto: zvg

Sicher unterwegs mit dem E-Trottinett
Das E-Trottinett hat in den
letzten Jahren einen rasanten
Aufschwung erlebt. Angesichts
steigender Unfallzahlen gilt es
jedoch, bestimmte Regeln zu
beachten

E-Trottinetts sind praktisch, schnell
und leicht zu transportieren. Sie er-
freuen sich grosser Beliebtheit und
haben sich auf Kurzstrecken als un-
verzichtbares Transportmittel eta-
bliert. Doch während der Absatz in
der Schweiz in den letzten Jahren
sprunghaft gestiegen ist, trifft dies
leider auch auf die absolute Unfall-
zahl mit E-Trottinetts zu. Im Jahr
2019 wurden 98 Unfälle gemeldet,
im Jahr 2023 waren es bereits 716.
Mit Blick auf diese Situation ruft der
TCS dazu auf, sich verantwortungs-
bewusst zu verhaltenunddie gelten-
den Regeln zu befolgen.

Eine Vorschrift,
die allzu oft ignoriert wird
Viele E-Trottinett-Fahrerinnen und
-Fahrerdenkennichtdaran,dassdas
E-Trottinett ein motorisiertes Fahr-
zeug ist. Das Befahren von Trottoirs
und Fussgängerzonen ist deshalb
strikt untersagt. Ein E-Trottinett ist
ein relativ schweres Gefährt und bei
einer Kollision mit einem Fussgän-
ger kann es zu schweren Verletzun-
gen kommen. FahrerinnenundFah-
rer sind verpflichtet, Radwege zu be-
nutzen oder, falls keine Radwege
vorhanden sind, auf der Fahrbahn
zu fahren. Sie müssen die Strassen-
verkehrsordnung einhalten, rechts
fahren und Richtungsänderungen
mit derHandanzeigen. Sowohl tags-

überwie auch nachtsmuss das Licht
eingeschaltet sein.
Für diese Fortbewegungsmittel ist
eine Höchstgeschwindigkeit von 20
km/h erlaubt und die Leistung darf
500 Watt nicht überschreiten. Der
TCS weist auch darauf hin, dass
nachts oder bei schlechter Sicht mit
Licht gefahren werden muss. Auch
wenn es nicht gesetzlich vorge-
schrieben ist, wird dringend emp-
fohlen, einen Helm zu tragen, eben-
so wie Schutzhandschuhe.

Verantwortungsvolle Nutzung
Wer in der Schweiz ein E-Trottinett
fahrenwill,mussmindestens 14 Jah-
re alt sein. Fahrerinnen und Fahrer

im Alter von 14 bis 16 Jahren müs-
sen ausserdem einen Führeraus-
weisderKategorieM(fürMotorfahr-
räder) oder G (für land- und forst-
wirtschaftliche Motorfahrzeuge) er-
worben haben. Dadurch soll sicher-
gestellt werden, dass auch jüngere
Fahrerinnen und Fahrer sicher mit
dem Gefährt umgehen können. Um
unliebsameÜberraschungen zu ver-
meiden, empfiehlt es sich zudem,
das Trottinett vor dem Kauf zu tes-
ten und zu prüfen, ob das Modell
für den öffentlichen Strassenver-
kehr zugelassen ist. Um sich an das
neu erworbene Gefährt zu gewöh-
nen,solltemaneszunächstaneinem
sicheren Ort, abseits von Verkehr

und Gefahren, ausprobieren

Risiken bei Nichteinhaltung der
Regeln
Wer sich nicht an die Verkehrsre-
geln hält, auf Trottoirs und in Fuss-
gängerzonen unterwegs ist oder das
vorgeschriebene Mindestalter nicht
erreicht hat, muss mit Bussgeldern
rechnen. Trottinetts, die nicht den
technischen Normen entsprechen,
dürfen nicht genutzt werden. Hält
sich eine Fahrerin oder ein Fahrer
nicht daran, kann dies Sanktionen
sowie die Beschlagnahmung des
Fahrzeugs nach sich ziehen.

Für den TCS
Paul Weller

Das Fahren eines E-Trottinett birgt Gefahren: Im Jahr 2023 wurden 716 Unfälle gemeldet. Foto: zvg

Baarer Osterverkauf
in der Halle 44
Der Verein für Arbeitsmarktmass-
nahmen (VAM) öffnet die Türen für
den diesjährigen Ostermarkt in der
Halle 44 an der Altgasse 44 in Baar
am Samstag, 5. April von 10 bis 16
Uhr.DieFachleitendenundTeilneh-
menden der Ateliers und Werkstät-
ten freuen sich auf den Verkauf der
handgemachten Dekorationsarti-
kel.
Das Motto des Ostermarkts lautet
«Frühlingsmelodie». Esther Staub,
Leiterin Halle 44 erklärt: «Banskys
‘Ballon Girl’ und allgemein ‘Graffi-
tis’ haben dieses Jahr die Macherin-
nen undMacher der Dekorationsar-
tikel inspiriert.
Das Angebot geht von Ostereiern,
Osterhasen, die grösstenteils ausRe-
cyclingmaterialien gefertigt worden
sind, über Lebensmittel der Cafete-
ria bis zu Osternestern und Verpa-
ckungen, die selbst befüllt werden
können.
Um den Markt vorzubereiten, bleibt
die Halle 44 vom 2. bis 4. April ge-
schlossen. Das Team der Halle 44
und die beteiligten RAV-Mitarbei-
tenden freuen sich auch dieses Jahr
aufdiegrossenundkleinenBesuche-
rinnen und Besucher. RED

Von Bansky inspiriert. Foto: zgv
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